
sicht in vorhandene Mängel zu 
vertiefen und den betreffenden 
Mitgliedern bei ihrer Über­
windung zu helfen.
Wichtig ist, daß die Partei­
organisationen die von den 
Kommunisten in den Ver­
sammlungen und in den Aus­
sprachen gemachten Vor­
schläge und Hinweise beach­
ten und sie auch realisieren. 
So machten Genossen der Par­
teiorganisationen des „Kirow- 
Kolchos“ und des Kolchos 
„Sowjetskaja Rossi ja“ darauf 
aufmerksam, daß für die Kol­
chosbauern zuwenig Vorlesun­
gen und Vorträge gehalten 

- werden. Danach fuhren Lekto­
ren des Kreiskomitees und der 
Kreisorganisation der Gesell­
schaft „Snanije“ (vergleichbar 
mit unserer URANIA, d. Red.) 
regelmäßig zu Vorträgen in 
diese landwirtschaftlichen Be­
triebe.
Der Umtausch der Parteidoku­
mente verläuft organisiert, 
entsprechend den aufgestellten 
Zeitplänen. Die neuen Partei­
bücher werden von den Sekre­
tären der Stadt- und Kreis­
komitees der KPdSU ausge­
händigt. Der Umtausch selbst 
macht sowohl auf die Partei­
mitglieder als auch auf die an­
wesenden Mitarbeiter des Par­
teiapparates einen starken 
Eindruck. Wenn sie die neuen 
Parteibücher mit dem Porträt 
von Wladimir Iljitsch Lenin 
und seinen eindringlichen 
Worten „Die Partei ist der 
Geist, die Ehre und das Ge­
wissen unserer Epoche“ erhal­
ten, sprechen viele Parteimit­
glieder bewegt und stolz über 
ihre Zugehörigkeit zur Partei 
Lenins, über die Unterstützung 
der Außen- und Innenpolitik 
der Partei und versichern, daß 
sie alle Kräfte und ihr ganzes 
Wissen auf bieten werden, um 
des hohen Rufes eines Kom­
munisten würdig zu sein.
Die Kommunisten der Partei­
organisationen, die den Um­

tausch durchgeführt haben, 
verstärkten den Kampf für die 
Erfüllung der Aufgaben des 
dritten Jahres im Fünf jahr­
plan.
Im Kolchos „Rodina“, Rayon 
Krasnoselsk, erfolgte der Um­
tausch der Parteidokumente 
vor der Frühjahrsbestellung. 
Die neuen Parteibücher er­
hielten als erste die als Me­
chanisatoren arbeitenden Kom­
munisten. Das erhöhte ihre 
Diszipliniertheit und Verant­
wortung noch mehr. Ein Ge­
nosse zum Beispiel, mit dem 
in den vergangenen Jahren

Gebietskomitee kontrolliert
Der Umtausch der Parteidoku­
mente wird in unserem Gebiet 
bis zum 1. August 1974 vor 
sich gehen. In vielen Partei­
organisationen findet der Um­
tausch erst im kommenden 
Jahr statt. Wir achten jetzt 
darauf, daß in den Parteiorga­
nisationen, in denen der Um­
tausch abgeschlossen ist, keine 
Sorglosigkeit Platz greift. Um 
derartige Erscheinungen aus­
zuschließen, orientieren wir 
die Stadt- und Kreiskomitees 
der Partei darauf, sich täglich 
und gründlich für das Leben 
der Grundorganisationen zu 
interessieren und von Fall zu 
Fall Berichte über die Arbeit 
und die Verstärkung der Rolle 
der Parteimitglieder entgegen­
zunehmen.
Das Gebietskomitee sorgt da­
für, daß nach Abschluß des 
Umtauschs der Parteidoku­
mente in jeder Parteiorgani­
sation die Ergebnisse des Um­
tauschs ausgewertet werden, 
daß das Gespräch über den 
Platz eines jeden Parteimit­
glieds im Leben der Partei­
organisation ohne Ausweichen 
fortgeführt wird und daß die 
innerparteiliche Erziehungs­
arbeit ständig vervollkommnet 
wird. Solche Versammlungen 
fanden schon in den meisten 
Parteiorganisationen, die den 
Umtausch der Parteidoku-

des öfteren ernsthafte Aus­
sprachen geführt werden muß­
ten, hat sein Verhalten jetzt, 
nachdem er das neue Partei­
buch erhalten hat, entschei­
dend zum Besseren verändert. 
Die Leistungsnormen bei der 
Frühjahrsaussaat erfüllte er 
bei ausgezeichneter Qualität 
mit 160 bis 170 Prozent. In der 
Aussaatperiode nahm er drei­
mal in fünf Tagen den ersten 
Platz im Kolchos ein. Ihm zu 
Ehren wurde vor dem Büro 
des Kolchos die rote Fahne 
gehißt. Heute ist der Genosse 
als Agitator tätig.

Ablauf und Ergebnisse
mente abgeschlossen habe;n, 
statt.
Das Gebietskomitee der Partei 
kontrolliert ständig den Stand 
der Umtauschaktion und berät 
die wichtigsten damit zusam­
menhängenden Aufgaben auf 
ihren Plenartagungen. Das 
Büro des Gebietskomitees 
nimmt Berichte von Kreis­
komitees über die Arbeit in 
Verbindung mit der Durchfüh­
rung des Umtauschs der Par­
teidokumente entgegen.
In den Kreis- und Stadtkomi­
tees sowie in den Grundorga­
nisationen der Partei werden 
die Formen und Methoden, die 
bei Vorbereitung und Durch­
führung der Umtauschaktipn 
angewendet wurden, analy­
siert. Vieles wird auch weiter­
hin Anwendung finden. Das 
sind vor allem die individuel­
len Aussprachen, die Berichte 
der Parteimitglieder über die 
Erfüllung der Forderungen des 
Statuts, die strengere Auswahl 
bei Aufnahme in die Partei, 
die systematischere Kontrolle 
und Überprüfung der Durch­
führung der Beschlüsse. All 
das wird dazu beitragen, die 
Aktivität und die organisie­
rende Rolle der Parteimitglie­
der auf allen Gebieten der 
wirtschaftlichen und politisch- 
ideologischen Entwicklung in 
unserem Gebiet zu verstärken.
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